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JT-elektronik – Der Experte 
für Kanalinspektionstechnik
Die JT-elektronik wurde 1980 in Lindau gegründet und ist ein in-

novatives Unternehmen, das gesamtheitliche Lösungen für die 

Kanalkontrolle, Inspektion, Dichtheitsprüfung und Sanierung von 

Abwasser-Entwässerungsleitungen herstellt. Wie das Unterneh-

men arbeitet und worauf es dabei besonderen Wert legt, erfahren 

Sie mit einem …

Blick hinter die Kulissen von 

JT-elektronik GmbH

Von kleinen Inspektionsanlagen, 

diversen Kamerasystemen und 

Kanalreinigungseinheiten, die mit 

Wasser-Hochdruck die Rohre rei-

nigen, bis hin zu komplett ausge-

statteten Inspektionsfahrzeugen 

produziert die JT-elektronik eine 

umfangreiche Produktpalette rund 

um den Kanal. Mit ca. 50 Mitarbei-

tern hat sich das Unternehmen 

erfolgreich am Markt etabliert. 

„Know-how, Praxisorientierung 

und Qualität sind die Grundpfeiler 

unserer Arbeit“, sagt Tobias Jöckel, 

der mit seiner Schwester Sonja und 

dem Vater, dem Firmengründer 

Ulrich Jöckel, das Unternehmen 

leitet.  „Einen maßgebenden Bei-

trag zur Weiterentwicklung und 

zum Erfolg leistet dabei die kon-

tinuierliche Zusammenarbeit mit 

den Kunden. Um unseren Anwen-

dern bedarfsgerechte Lösungen 

anbieten zu können, müssen wir 

uns in sie hineindenken und deren 

Probleme abfragen.“   Darüber hi-

naus setzt sich das Unternehmen 

selbst permanent unter Prüfstand, 

beleuchtet kritisch die eigenen 

Leistungen und sucht Verbesse-

rungspotenziale. Mit rund 400 An-

wendern und über 700 verkauften 

TV-Kfz-Anlagen haben sich die Be-

mühungen bis heute bewährt und 

zeigen, dass JT-elektronik nicht nur 

mit der gelebten Unternehmens-

philosophie, sondern auch mit den 

im Unternehmen entwickelten Lö-

sungen die individuellen Kunden-

wünsche erfüllt.  Dies setzt eine 

kundenorientierte Planung voraus, 

die nach Eingang des Kundenauf-

trags in der hauseigenen CAD-Ent-

wicklungsabteilung beginnt. Die 

Kamerasysteme werden in der 

Montage- und Kameraabteilung 

sorgfältig zusammengebaut und 

eingestellt. „Entwickelt wurde 

unter anderem das patentierte 

Kamerasystem „Lindauer Sche-

re“ und die Softwarelösung ASYS, 

welche die Inspektion und 3D-Do-

kumentation von verzweigten und 

meist in der Lage unbekannten 

(GEA-)Leitungen sicherstellt.“ Für 

den Fahrzeugausbau wird in der 

Schreinerei und Schlosserei nach 

Wünschen der Kunden der Innen-

ausbau gefertigt. „Hier stehen uns 

verschiedene Materialien zur Ver-

fügung, die eine übersichtliche und 

ergonomische Gestaltung des In-

nenraums gewährleisten“, so Dani-

el Wittmann, der seit vielen Jahren 

für die technische Betriebsleitung 

verantwortlich ist. Neben Kunden-

einweisungen findet ein breites 

Kursangebot zur Aus-, Fort- und 

Weiterbildung in der eigenen Se-

minarhalle von JT-elektronik statt. 

Das Lindauer Seminar ist seit 1988 

der Tre+punkt von rund 500 Teil-

nehmern, welche in der Inselhalle 

das Thema „Praktische Kanalisa-

tionstechnik und zukunftsfähige 

Entwässerungssysteme“ intensiv 

diskutieren. Ergänzend zu diesem 

Serviceangebot werden im Unter-

nehmen sämtliche Wünsche und 

Anfragen des Kunden innerhalb 

kürzester Zeit bearbeitet.  „Praxis-

konforme Einheiten sind ein ab-

solutes MUSS zu einer Wirtschaft-

lichkeit. Nichts ist unglücklicher als 

der Ausfall der Technik beim Kun-

den“, so Geschäftsführerin Sonja 

Jöckel.  Gesamtheitliche Kontrolle 

mit den Strukturen zu Erneuerung, 

Um- und Neuverlegung oder Repa-

ratur von defekten Rohren sollte 

das Leitbild für die Umsetzung der 

Anforderungen der kommunalen 

Entwässerungssatzungen bei un-

seren Anwendern sein. Wie das er-

folgreich funktionieren kann, wird 

im „Lindauer Modell“ zur Kontrolle 

der Grundstücksentwässerungslei-

tungen realisiert. Aufnehmen und 

analysieren, danach planen und re-

parieren, erst dann sind die „Steps“ 

zu einer perfekten und nachhalti-

gen sowie zukunftsfähigen Umset-

zung optimal, so Ulrich Jöckel.


